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Der Ausban der franzöſiſchen

und engliſchen Luftflotte

Ein ſüddeutſcher Heeresfachmann ſchreibt uns
Jm Temps behandelte unlängſt der General de Lacroix

die deutſche und die franzöſiſche Luftflotte Er kam dabei zu
dem Ergebnis Frankreich müſſe gegenüber den eine gefähr
liche Angriffswaffe darſtellenden 20 deutſchen Zeppelin Luft
ſchiffen an den hauptſächlich bedroht erſcheinenden Punkten
ſchon im Frieden artilleriſtiſche Abwehrvorkehrungen treffen
außerdem ſeine Flieger zur wirkſamen Bekämpfung von Luft
ſchiffen befähigen und endlich den eigenen Beſtand an großen
lenkbaren Luftſchiffen vermehren Gerade der letztere Ge
ſichtspunkt wurde bis vor kurzem in Frankreich entſchieden
zu wenig beachtet Die bei unſeren weſtlichen Nachbarn be
ſonders maßgebende öffentliche Meinung berauſchte ſich an
den nicht zu beſtreitenden Erfolgen der Flieger und vertrat
mit verſchwindenden Ausnahmen die Theorie von der unbe
dingten Ueberlegenheit der Flugzeuge über die Luftſchiffe
Erſt in neueſter Zeit macht ſich hierin ein von der Heeres
verwaltung ausgehender Umſchwung geltend Neben der
Hervorhebung der Nachteile der ſtarren Schiffe Ab
hängigkeit von feſten Hallen angebliche Wehrloſigkeit gegen
über Fliegerangriffen wird nun immer häufiger hinge
wieſen auf die ſtarke Bewaffnung der deutſchen
Luftſchiffe die ihnen die Abwehr der Flieger erleichtere
auf die Maſſe der mitgeführten Wurfgeſchoſſe
ihren großen Aktionsradius und ihre Verwend
barkeit bei Nacht Dementſprechend hat Ende 1912
das franzöſiſche Kriegsminiſterium vier Luftſchiffe von 17 000
Kubikmeter in Bau gegeben Dieſe Schiffe ſollen eine Länge
von 110 Meter einen Durchmeſſer von 16 Meter erhalten
in nichtſtarrer Bauart wie bisher alle franzöſiſchen Luft
ſchiffe aber nach dem Schottenſyſtem ausgeführt mit drei
Gondeln ſowie einem Beobachtungsſtand mit Maſchinenge
wehr oben auf der Hülle verſehen werden und 70 Kilometer
Stundengeſchwindigkeit erreichen Ob es auf dieſem Wege

Schaffung von Prallſchiffen größten Amfanges gelingen
wird den deutſchen Schiffen Gleichwertiges zu erreichen
bleibt abzuwarten Nun wird eine Aeußerung des Generals
Hirſchauer des Leiters des franzöſiſchen Militärflugweſens
bekannt der zufolge die Heeresverwaltung in neueſter Zeit
Verträge für die Erbauung von acht Lenkluftſchiffen von je
20 000 Kubikmeter und mindeſtens 75 Kilometer Stunden
geſchwindigkeit abgeſchloſſen habe dieſe Schiffe ſollen noch
Ende 1913 fertiggeſtellt ſein Mag ſich dieſe Nachricht be
wahrheiten oder nicht das eine ſteht feſt daß Frankreich mit
allen Mitteln darnach ſtrebt den Vorſprung baldigſt einzu

è,S zHalle Sonnabend den 19 Juli
Auch in England rührt man ſich Nach Mitteilungen

aus militäriſchen Kreiſen ſoll ein neues kriegsgebrauchs
fähiges Rieſen Luftſchiff in Sicht ſein deſſen Konſtrukteur ein
Baron A Roenne iſt Es handelt ſich um ein Metall
Starrluftſchiff das nicht allein durch ſeine gewaltigen
Größenabmeſſungen und ſeine angebliche Leiſtungsfähigkeit
ſondern auch durch die Neuheit und beſondere Eigenart ſeines
Baues auffällt Das Luftſchiff das nach den Abſichten des
Erfinders eine Länge von 853 Fuß und einen Durchmeſſer
von 72 Fuß haben ſoll wird in ſeiner äußeren Form ganz
ähnlich den Zeppelin Luftkreuzern gehalten ſoll aber dabei
in ſeiner Breite alle deutſchen Lenkluftſchiffe übertreffen
Entgegen den jetzigen Gepflogenheiten iſt die Hülle aus zu
ſammengeſchweißten dünnen Chrom Aluminium Platten her
geſtellt Ringe gleichfalls aus Chrom Aluminium die im
Abſtand von einigen Fuß die Hülle an ihrer Außenſeite um
geben halten die Platten geſpannt Die Verſteifung der
Hülle wird noch durch Aluminium Drahtſtäbe verſtärkt die
im Jnnern des Ballonkörpers wie die Speichen eines Fahr
rades von einer zentralliegenden Nabe gegen die Ringe
gehen Die Außenſeite der Metallhülle iſt ſpiegelblank und
gibt dem Luftſchiff ein glänzendes und blendendes Ausſehen
Durch die Spiegeloberfläche will der Erfinder dem Erhitzen
des Füllgaſes durch die Sonnenbeſtrahlung vorbeugen da
das Sonnenlicht nicht als Hitze aufgeſogen ſondern durch
den Spiegel wieder in den Luftraum reflektiert wird 72
Jm Jnnern des Körpers befinden ſich nach dem Normalſyſtem
aller großen Starrſchiffe 28 Ballonets Die motoriſche Aus
rüſtung beſteht aus 10 Motoren mit zuſammen 2000 PS die
dem Luftſchiff bei ruhiger Luft eine Geſchwindigkeit von
45 bis 55 engliſchen Meilen pro Stunde geben ſollen Nach
der Berechnung des Erfinders wird dieſes Metall Luftſchiff
vollkommen ausgerüſtet 104 Tonnen wiegen und eine Hebe
kraft von 135 Tonnen haben ſo daß für Paſſagiere Betriebs
material und ſonſtige Ausſtattung 31 Tonnen zur Verfügung
ſtehen Ob das Roenneſche fertiggeſtellte Luftſchiff den mili
täriſchen Anforderungen entſprechen wird muß erſt die Zu
kunft lehren

Dirß die War Office dafür ſtarkes Jntereſſe zeigt er
klärt ſich ſchon aus der Geringfügigkeit der britiſchen Luft
ſlotte die mit nur einem engliſch einem franzöſiſch und
einem deutſch konſtruierten Lenkballon Parſeval hinter dem
feſtländiſchen Rüſtungswettbewerb weit zurückgeblieben iſt

Jnterveniert Enropa
Die ruſſiſche Diplomatie hat in Konſtantinopel energiſch

gegen ein weiteres Vorrücken der Türken proteſtiert Die
holen den Deutſchland dank ſeiner Luftſchiffe hat

Feuilleton
Ein Künſtlerſelbſtmord

Von Martin Feuchtwanger
Vor einigen Tagen ging durch die Blätter die Notiz daß

ſich in Berlin der Bildhauer Adolf Amberg in noch
jugendlichem Alter getötet habe Jn der Zeit der Selbſt
morde erregte die Nachricht kein Aufſehen Man lieſt täg
lich von Selbſtmorden aller Art Das traurige Kapitel der
Selbſtmorde ſpricht von Menſchen aller Klaſſen und aller
Stände von Arbeitern Kaufleuten Offizieren Gelehrten
von Kindern im zarteſten Alter und von Greiſen deren
makellofes Leben und deren weißes Haar der Jugend Ehr
furcht einflößen von Ehrenmännern und von Lumpen von
Kämpfern und Faulenzern von Gebrechlichen und Geſunden
von Reichen und von Armen Der Selbſtmord der Menſchen
die Jahre hindurch in dumpfer Verzweiflung dahinlebten
oder denen die Not und das Elend unheilbare Gebrechen
oder ſchwere Vergehen die Beſinnung geraubt ſetzt uns nicht
in Erſtaunen wir bedauern ihn können ihn aber auch be
greifen So dachten die die Schöpfungen des jungen Bild
hauers Amberg kannten auch er habe mit Mißerfolgen und
finanziellen Nöten derart zu ringen gehabt daß er die Flinte
ins Korn geworfen hatte und ein Leben das ihm keine Be
friedigung geben konnte nicht habe weiterleben wollen

T Die aber Amberg ſelbſt kannten ſtanden entſetzt vor der
atſache des Selbſtmordes Denn Amberg war keineswegs

ein vom Glück Vernachläſſigter Anerkennung Freundſchaft
rſolge um die andere Begabte Jahrzehnte hindurch un
aidtich ringen ein fröhliches Temperament ein Leben ohne
ſeid ſorgen all das hatte den Künſtler umgeben der trotz
t nes Glückes keine Feinde beſaß deſſen aſcgenehme ſtets
Lundliche Lebensart keinen Haß aufkommen ließ Von jedem

d e man eher Lebensmüdigkeit erwartet als von ihm Jſt
Hälfte aller Selbſtmorde den Ueberlebenden dunkel in den

e er an a e W nen eheenn der weiter leben mochte für wen ſolltedas Leben dann noch Reize bieten
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mächte die ſich teilweiſe dem Proteſt anſchloſſen Eindruck
hat das auf die Türkei aber nicht gemacht denn

die Türken ſtehen vor Adrianopel
Konſtantinopel 19 Juli

Meldung des K K Wiener Tel Korr Bureaus
Türkiſche Kavallerie iſt vor Adrianopel ange

kommen

Ferner hat
die erſte rumäniſch bulgariſche Schlacht

begonnen

Paris 19 Juli
Die rumäniſche Oſtarmee die auf Sofia marſchiert iſt

bei Lompalanka mit der 1 bulgariſchen Armee zuſammen
geſtoßen Eine Schlacht iſt im Gange

Dem Bukareſter Univerſal zufolge richtete
Königin Eleonore an Königin Eliſabeth

ein Telegramm in dem ſie um Jntervention und Frieden
bittet Die Königin von Rumänien antwortete mit der Ver
ſicherung daß die rumäniſchen Truppen bisher mit größter
Schonung für die bulgariſche Bevölkerung vorgegangen ſeien
was auch weiter der Fall ſein werde Minerva gibt
eine Schilderung des Donauüberganges der Truppen unter
dem Prinzen Ferdinand Eine Abordnung der Gemeinde
Rahova bat den Prinzen den Uebergang nicht bei
durchzuführen mit Rückſicht auf die Angſt der Frauen un
Kinder Der Prinz verſicherte die rumäniſchen Truppen
kämen nicht nach Bulgarien um der Bevölkerung ein Uebel
anzutun Der Uebergang erfolgte um 3 Uhr früh Der Prinz
ging gleichfalls auf das bulgariſche Ufer

Der Pariſer rumäniſche Geſandte teilte dem franzöſiſchen
Auswärtigen Amte mit daß die rumäniſche Heeresleitung
nicht die Abſicht habe den Vormarſch auf Sofia zu beſchleu
nigen Die militäriſchen Operationen bezweckten ausſchließ
lich die Einſchüchterung Bulgariens und dienten lediglich als
Zweckmäßigkeitsmittel um den Friedensſchluß in einer von
den Verbündeten gewünſchten Form herbeizuführen Das
Bukareſter Kabinett erklärte ſich bereit einen Sonderdele
gierten nach Niſch oder einer anderen Stadt wo eine Kon
ferenz ſtattfinden ſoll zu entſenden Dieſe Mitteilungen ge
langten zur Kenntnis des bulgariſchen Geſandten Stanziew
in Paris der ſich bei Pichon einfand um im Auftrage des
neu ernannten bulgariſchen Miniſters des Auswärtigen
Genadiew zur Kenntnis zu bringen daß das neue bulgariſche
Kabinett aufrichtig um Beſchleunigung eines Friedensſchluſſes
und Fühlungnahme mit den Gegnern Bulgariens bemüht ſei
Viel Zuverſicht für die Anknüpfung der Friedensverhand
lungen herrſcht jedoch in Paris nicht denn eine neuerdings
eingetroffene Meldung aus Sofiga beſagt daß Vorbereitungen
einer

entſcheidenden bulgariſchen Aktion unter dem Oberbefehl
Sawows

getroffen werden Das bulgariſche Oberkommando beruft
als letztes Aufgebot die Jahrgänge 1884 und 1885 ein
Männer bis zu 66 Jahren werden unter die Fahnen gerufen

hätten ihn ſo verwirrt gemacht daß er eines ſchönen Tages
zum Revolver gegriffen habe Die das ausſprachen hatten

die Diagnoſe weniger auf Grund tiefſinniger Pſychologie als
aus dem Wunſche heraus der Welt das zu geben was ſie
liebt Senſation geſtellt Aber ſie hatten ohne ihren Willen
die Wahrheit geſprochen Ohne ſeine überraſchenden Erfolge
hätte Amberg das Leben ſicherlich nicht ſo gering eingeſchätzt
Wäre es ihm gegangen wie den meiſten daß man ihm mit
Mißtrauen entgegengekommen wäre und daß man ſeinem
Aufwärtsſtreben alle erdenklichen Hinderniſſe in den Weg
gelegt hätte ſo ſäße er vermutlich heute noch mit glühendem
Verlangen nach Anerkennung unter denen die ihr Alles
dreinſetzen ſich über die Maſſe hinauszuerheben Eine Ueber
ſättigung tritt bekanntlich dann ein wenn die Bedürfniſſe
in allzu reichlichem Maße befriedigt werden Wer täglich
Hummer und Kaviar genießt ſehnt ſich wenn er Hunger hat
nach anderem Wer täglich im Wagen mit Gummirädern
ſitzt ſicht in ſich die Freude an dem Geſpann bald ſchwinden
Der Künſtler aber der meiſtenteils durch ſein Werk allein
nicht befriedigt wird der vielmehr auch das Verlangen hat
den Mitmenſchen mit ſeiner Kunſt Genüſſe zu verſchaffen
und Anerkennung zu finden wird durch den Erfolg nicht ge
ſättigt Wohl hat er das Verlangen ſich hin und wieder
auf ſeinen Lorbeeren auszuruhen doch nicht aus Ueberdruß
an der Arbeit ſondern aus Müdigkeit Das Verlangen
ſeinen Gefühlen in der Kunſt Ausdruck zu verleihen reizt
ihn immer von neuem das vollendete Werk und die Anteil
nahme der Welt geben ihm die Befriedigung Adolf Am
bergs Talent war ſchön und anerkennenswert aber es hielt
ſich in Grenzen Seine Arbeiten enttäuſchten niemals Seine
dekorativen Schöpfungen waren eine Freude für das geſchulte
Auge und für den Primitiven Aber ſie glichen nicht Offen
barungen Er war ſchon auf der Höhe ſeiner Kunſt und
ſeiner Kunſtfertigkeit angelangt vielleicht daß ſpätere Ar
beiten noch um ein weniges reifer geworden wären weiter
ausholend überraſchender wären ſie wohl kaum geweſen Jſt
das ein Grund zur Verzweiflung Sicherlich nicht

Ambergs Selbſtmord konnte nur in unſerer Zeit geſchehen
und er gibt zu denken Ein geruhiges ſtilles Schaffen be
friedigt heute leider nur mehr die wenigſten Da ſich jedoch
naturgemäß nur einige Auserleſene über die Menge der Be
gabten erheben können ſo herrſcht unter den Schaffenden
mehr Unzufriedenheit als man gemeinhin annimmt Die
einen behaupten wir leben im Zeitalter des SozialismusSenſationslüſterne verkündeten der Welt daß hier einannet von ne Erfolgen in den Tod itichen Verden

ufträge über Aufträge Anerkennung über Anerkennung
die anderen in dem des Jadividugalismus Trotz aller ſo
zialer Beſtrebungen kann man deutlich wahrnehmen wie das

Jndividuum ſich mehr und mehr von der Maſſe abſondert
Tauſende von an und für ſich belangloſen Erſcheinungen be
ſtätigen das Charakteriſtiſch iſt der jüngſt irgendwo ver
öffentlichte Witz Ein Herr betritt ein Kaffeehaus Er bleibt
am Eingang ſtehen überfliegt die 20 Tiſche ſagt bedauernd
alles beſetzt und verläßt das Café an jedem Tiſch ſaß

eine Perſon Das Beſtreben zur Sommerfriſche an einen
möglichſt einſamen Ort zu gehen Berlin V iſt nicht maß
gebend das Nachlaſſen des Theaterbeſuches die zurück
gehende Geſelligkeit all das ſpricht für eine zunehmende
Jndividualiſierung Ein Soziologe behauptete kürzlich daß
das Sprechen in den Kulturſtaaten zurückgegangen ſei wenn
ſich eine Statiſtik darüber aufſtellen ließe ſo würde ſich das
ſicherlich in Zahlen nachweiſen laſſen Ein Sich Einfügen in
die Maſſe wäre im allgemeinen für den einzelnen wie für
die Geſellſchaft beſſer wie die Ausſchließung Amberg war
trotz einer großen Zahl von Freunden immer einſam Er
ſaß in ſeiner Werkſtatt und arbeitete Stille Künſtlerſehn
ſucht und ein brennender Ehrgeiz waren ſeine weſentlichſten
Eigenſchaften Als er der Sohn eines Arbeiters die Kunſt
gewerbeſchule beſuchte da mag in dem Jungen der Wunſch
lebendig geweſen ſein ein Künſtler zu werden der der
Menſchheit neue Offenbarungen ſchenken der die Kunſt in
neue Bahnen lenken würde Schon zu Beginn ſeiner Lauf
bahn noch mehr in ſpäteren Jahren hat er Mäzene und
Verſtändnis in überreichem Maße gefunden Man ſtellte
ihm Mittel zur Verfügung man lobte ſeine Arbeiten und
dankte ihm für alle ſeine Schöpfungen Mit tiefer Bitternis
aber hat der junge Künſtler wahrgenommen daß ſein Talent
kein Eenie war daß er wohlgelungene Werke aber nichts
Reues Staunenerregendes ſchaffen könne Und damit hatte
das Leben für ihn ſeinen Reiz eingebüßt Zu Tauſenden
finden ſich die die ſchon frühzeitig erkennen daß ihr Können
vegrenzt iſt und daß ſie nie zu den Führern in ihrem Fach
gehören werden Dieſe Erkenntnis mag im Anfang für den
jungen Menſchen der die Welt aus ihren Angeln heben will
eine große Enttäuſchung bedeuten Aber ein Sichbeſcheiden
wird ihm die Kraſt und die Lebensfreude zurückgeben Der

lappe Schwache der ſeine Kräfte nicht bis zum Aeußerſten
anſpannt iſt zu verachten Aber der Wunſch mehr zu leiſten
als Natur und Verhältniſſe geſtatten iſt ebenſo ein Uebel
ſtand der zum Verhängnis werden kann Die RNühyzlichkeit
der Arbeitenden der vielen kann nicht genügend gepredigt
werden Ein Spinoza ein Goethe ein Darwin wären ohne
die Menge der Künſtler und der Forſcher die ihr Beſtes
gaben ohne der Kultur zu weitausholenden zu



Man macht akke Anſtrengungen um eine neue Armee t
i

und ſorgfältig vorbereitet war und mit Taten begann die in

ſtellen und den Serben und Griechen ein entſcheidendes Treffen
liefern Militäriſche Kreiſe die einen Ueberblick über dierategiſh Situation haben geben die bulgariſche Sache noch

v bevor i Enten könne in füreg enDie Friedensarbeit der Großmächte iſt dadurch natürlich
ſehr erſchwert Aber unter dem Druck der ſich gegenwärtig
z dem Balkan überſtürzenden Ereigniſſe macht ſich wie aus
Wiener diplomatiſchen Kreiſen verlautet eine Annäherung
zwiſchen den beiden europäiſchen Mächtegruppen deutlich be
merkbar Es dringt immer mehr die Ueberzeugung durch daß

nur eine europäiſche Jntervention
dem r en Zuſtande ein Ende bereiten könnte Man
e urch die Dienſte beiderſeitiger guter Freunde eine Kon
verſation zwiſchen Oeſterreich und Rußland herbeiführen und

laubt wenn dieſe beiden ſich einmal gründlich ausgeſprochenhaben ſei die Möglichkeit ihrer gemeinſchaftlichen Aktion ge

geben und die Herſtellung der Ruhe er Balkan dürfte
dann nicht mehr lange auf ſich warten ſſen Mit dieſer
Löſung des Balkanchaos würde jeder vernünftige Menſch um
ſo mehr einverſtanden ſein als ſonſt das Blutvergießen mög
licherweiſe erſt mit Bulgariens Zerſchmetterung endigen
würde So will es König Ferdinand Das Stockholmer Re
gierungsblatt Dagens Nyheter hatte ſich am letzten Mitt
woch telegraphiſch an König Ferdinand von Bulgarien mit
der Bitte um Darlegung der gegenwärtigen Situation auf
dem Balkan gewandt Jetzt erhielt die Zeitung vom König
der Bulgaren folgendes Antworttelegramm Seine Majeſtät
entſprechen mit Freude Jhrer Bitte um Darlegung der jetzigen
Lage in unſerem Lande Gegen unſere vereinigten Feinde
kämpfen wir bis zum äußerſten für die unvergänglichen Rechte
der bulgariſchen Raſſe die unſere Feinde mit Waffengewalt
niederſchlagen und mit ſchändlichen Verdächtigungen be
ſchmutzen wollen Seine Majeſtät der König und das bul
gariſche Volk ſind feſt davon überzeugt daß die Lügen die
unſere Feinde über Greueltaten bulgariſcher Soldaten ver
breiten keinen Glauben finden werden und daß es unſeren
Feinden nicht gelingen wird die Ungerechtigkeit zu verdecken
unter der die in Mazedonien innerhalb des griechiſchen und
ſerbiſchen Machtbereichs lebende bulgariſche Bevölkerung ſchon
ſeit langem gelitten Jn der feſteſten Ueberzeugung von der
Gerechtigkeit unſerer Sache mit unerſchütterlichem Vertrauen
in die Stärke des Vaterlandes und mit ruhiger Kaltblütig
keit in dieſen Tagen der Prüfung wollen wir den Kampf bis
zu Ende führen indem wir mit freudigem Mute unſeren
letzten Mann opfern wenn es das Wohl der Nation
erfordern ſollte Der Freiheitskampf der Bulgaren der lange

der Geſchichte des Landes immer hell leuchten werden wird
nicht abgeſchloſſen werden bevor nicht eine feſte Grundlage
für die ſichere und glückliche Zukunft des Landes geſchaffen
iſt Ein Heer das in den Kämpfen die Standarte von Kirk
Kiliſſe Lüle Burgas und Adrianopel mit ſich führt wird uns
niemals im Stich laſſen Der Chef des Königlichen Kabinetts
Dobrovitow

Mögen die Großmächte beizeiten eingreifen Dr

Deutſches Reich
Ansgeſtaltung der Landesverteidigung

Neubewaffnung der Artillerie Schaffung
einer Ausland Kreuzerflotte

M p Die für die Landesverteidigung verantwortlichen
Stellen ſind eifrig an der Arbeit um die durch die Be
willigung der Heeresvorlage geſchaffene zahlenmäßige Ver
ſtärkung unſerer Rüſtung auch organiſatoriſch auszugeſtalten
So werden im Kriegsminiſterium alle Vorarbeiten für eine
Neu bezw Umbewaffnung der Artillerie getroffen Jm
Reichsmarineamt liegt eine Vorlage über die Schaffung einer

Ausland Kreuzerflotte fertig da da die Er
fahrungen der letzten Zeit die Notwendigkeit einer größeren
Zahl von jederzeit verfügbaren Auslandkreuzern ganz be
ſonders haben hervortreten laſſen

Wann die beiden Landesverteidigungsbehörden mit
ihren Forderungen hervortreten werden ſteht noch nicht feſt
da ſich einmal gegen die Schaffung einer AuslandKreuzer

GGGOGO009090 C CÜCrnr nverhelfen undenkbar Das bedenke ein jeder bei der Be
urteilung der eigenen Arbeit wie der der anderen nament
lich bei der Beurteilung des Künſtlers Man lege nicht immer
den höchſten Maßſtab an man vergeſſe nicht daß das Talent
dem eiirzelnen häufig mehr gibt als das Genie und daß
wir alle dazu berufen ſind den Fortſchritt zu fördern

Mittelmäßigkeit verdient ſo ſie ſich nicht brüſtet und ſich
nicht erhaben fühlt vollauf Anerkennung Gerade die Beſten

wiſſen das auch Hunderte von Malern Schauſpielern
n fänden ſonſt nicht die Anhänger die ihr Lob ver

künden Das Lob hat leider meiſt den Haken daß es ſich nicht
an das Tatſächliche hält ſondern glaubt die Leiſtungen des
Künſtlers übertrieben darſtellen zu müſſen Jnnerlich lernt
man auch von dem Talentierten da die Welt indes nur das

Höchſte anerkennt ſo glaubt man das Talent als Genie hin
ſtellen zu müſſen Die Folge iſt die allgemeine Unterſchätzung
des beſcheidenen Könnens Viele ſtrebſame fleißige hoch

begabte aber nicht führende Künſtler geben ſich zufrieden
wenn die Welt ihr Talent als einzigartig und ingeniös be
zeichnet ſie legen nicht Rechenſchaft vor ſich ſelbſt ab Andere
aber Beſſere laſſen ſich nicht täuſchen Sie ſehen daß man
ſie mit Ehren überhäuft weil ſie zu den Größten r
und ſie wiſſen daß ſie nur groß ſind Und da die t nur
die beiden Pole zu rühmen zu verachten liebt finden
ſie trotz aller Ehrungen nicht die Anerkennung die ihnen
zukommt und die ſie mit ehrlichem Gewiſſen entgegennehmen
können Manche betrügen ſich ſelbſt und ſonnen ſich in
Hymnen die ſie nicht verdienen Amberg ging daran zu
grunde Für ihn wäre es beſſer geweſen man hätte ihn
wertzz d et n ene für die emeinheit laſſen aus dem tgiſchen Ende des hege a
es angebrachter den vielen ehrlichen mittleren Geiſtern

Lob u wirklich lei erenen der ten zu vergleichen terdaß es für den Künſtler beſſer ſeinen Ehtgeiz einzudämmen und dafür mehr unter und mit den t e itee
Unbe wiche ſhlreſg des Mrichen Kliſler

wen Künſtlers nicht ziehen Aber daß Fa
re

flotte einſtweilen noch große Widerſtände geltend machen die
nicht ſo leicht zu überwinden ſein werden Dann aber iſt
man ſich klar darüber daß es ſchwer ſein wird ſchon jetzt
wieder dem Reichstage mit neuen Forderungen zu kommen
Deshalb läßt ſich heute noch nicht überſehen wann die Ar
beiten des Kriegsminiſteriums für die Umbewaffnung der
Artillerie ſpruchreif ſein werden

Jn unterrichteten parlamentariſchen Kreiſen betrachtet
man dieſe Arbeiten des Kriegsminiſteriums als eine Folge

der ſcharfen Kritik die der Zentrumsabgeordnete frühere
General Häusler an unſerer Artillerie geübt hatte und die
den damaligen ſcharfen Zuſammenſtoß mit dem bayeriſchen
Generalmajor Wenninger zeitigte Eine Nachprüfung der
Häuslerſchen Behauptungen im Kriegsminiſterium ſoll er
geben haben daß tatſächlich ein großer Teil der Ausſtellungen
des Abg Häusler berechtigt war worauf man ſich im Kriegs
miniſterium ſofort daran machte den Beanſtandungen Rech
nung zu tragen

d d dEin Franzoſe über denhſte Angriffsgelüſte

Der radikale Senator Debierre der im Privatleben
Medizinprofeſſor in Lille iſt wagt es im Radical zu
bekennen daß er den nationaliſtiſchen Glaubensſatz von der
Angriffsluft Deutſchlands und von der vielgenannten Atta
que brusquèe als unhaltbar anſehe Er ſagt geradeheraus

Wenn man die Gründe erforſcht warum Deutſch
land ſeine Rüſtungen verſtärkt hat ſo findet man ſie
anderswo als in der Abſicht in nächſter Zeit einen Krieg
hervorzurufen der nach dem Willen der Pangermaniſten
gegen den weſtlichen Nachbar gerichtet wäre Deutſchland
bedarf neuer Länder wie es die Gebiete Kleinaſiens ſind
wo es mit Sicherheit und auf kurze Diſtanz die Produkte
ſeiner Jnduſtrie gegen die Naturprodukte austauſchen kann
die es nicht ſelbſt hervorbringt Marokko entſprach dieſer
Kombination und darum geſchah das Manöver von Agadir
Der Kongo bot ſich wie eine Beute und daher verlangte
Deutſchland einen großen Teil desſelben von unſerer Re
gierung als der Maerokkohandel beigelegt wurde Die
aſiatiſche Türkei entſpricht ebenfalls ſolchen Wünſchen aber
dazu gehört daß Rumänien als Zwiſchenglied der deutſchen
Politik angeſchloſſen wird daß auch Bulgarien als weite
res Bindeglied diene und daß das türkiſche Reich unter
deutſcher Vormundſchaft bleibe Dieſe Politik ſcheint
Deutſchland heute ſchon teilweiſe verwirklicht zu haben da
es in Kleinaſien mit der Türkei England und Rußland
unterhandelt Heute ſind nun aber dieſe Erfolge durch
den Balkankrieg wieder in Frage geſtellt denn die Balkan
völker können nur zum Schaden Oeſterreichs ihre volle
Entwicklung erreichen Deutſchland kann nicht mehr mit
Sicherheit auf die volle Unterſtützung Oeſterreichs rechnen
und ſieht ſich daher allein Rußland und Frankreich gegen
über Hierin liegt das leicht zu erratende Geheimnis
warum Deutſchland ein neues Militärgeſetz erhalten hat
das ſeinen Effektivbeſtand auf 900 000 Mann bringt

Senator Debierre zieht den Schluß daß Frankreich
die dreijährige Dienſtzeit nicht nötig habe
da es im Kriegsfalle immer Zeit genug finden würde ſeine
Reſerven herbeizuführen und ſie mit der aktiven Armee zu
verſchmelzen
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Opferwilligheit deutſcher Auslandskolonien

Die oft gehörte Behauptung daß der Deutſche im Auslande
nichts Eiligeres zu tun hätte als ſein Deutſchtum aufzugeben
mag bedauerlicherweiſe auch heute noch in manchen Fällen zu
treffen Unzweifelhaft iſt aber das nationale Selbſthewußtſein
unſerer Landsleute im Auslande im Wachſen begriffen Den
deutlichſten Beweis dafür liefern die großen Opfer die von den
Auslandsdeutſchen für die Aufrechterhaltung des Deutſchtums ge
bracht werden

Jn dieſer Hinſicht dürfen die Deutſchen Argentinitiens
einen Ehrenplatz beanſpruchen denn nach zuverläſſigen Mittei
lungen hat die deutſche Kolonie in Buenos Aires im vergangenen
Jahre nicht weniger als 924 093,40 Mk an freiwilligen Beiträgen
für deutſchnationale Zwecke aufgebracht Jn gleicher Weiſe ſind
von den gar nicht ſehr zahlreichen Deutſchen in Roſario 129 130,11
Mark geſammelt worden Die geſammelten Gelder ſind in Buenos
Aires insbeſondere den großen deutſchen Schulen ſowie der evan
geliſchen Gemeinde dem deutſchen Frauenverein Hilfsverein
Krankenverein Hoſpitalverein dem deutſchen Seemannsheim und
dem Verein zum Schutze deutſcher Einwanderer in Roſario denbeiden deutſchen Schulen der evangeliſchen Kirchengemeinde dem

verein und dem deutſch engliſchen Krankenhauſe zugute ge
ommen

Die Reichstagserſatzwahl in Weilheim

Bei der Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Weilheim
Landsberg am Lech die am Freitag ſtattfand wurde der
Zentrumskandidat Amtsrichter Emminger mit 11 394 Stim
men gewählt Das Zentrum hat gegenüber der Hauptwahl
von 1907 rund 3400 Stimmen verloren dagegen hat der
Bauernbund mit ſeinem diesmaligen Kandidaten dem Land
tagsabgeordneten Eiſenberger 3472 Stimmen gewonnen Der
liberale Kandidat Dr Müller hat 639 Stimmen der
eher v Kandidat 418 Stimmen verloren 4 Wahlorte
ſtehen noch aus ſie ändern aber an dem Ergebnis nichts mehr

Bei den allgemeinen Wahlen 1912 erhielten der ver
ſtorbene Abgeordnete Frhr v Thünefeld Zentrum 14852
Staimer Sozialdemokrat 3794 Dr Müller Fortſchrittliche
Volkspartei 3121 und Huber Bauernbund 1609 Stimmen

Keine Regelung der Reklame
Die kürzlich aufgetauchte Nachricht die Reichsregierung

be ige eine Neuregelung des Reklameweſens ſoll nicht
ven Tatſachen entſprechen

e

Die Jubiläumsamneſtie
Der kaiſerliche Gnadenerlaß vom 16 Juni iſt vielfach

falſch dahingehend ausgelegt worden daß es ſich dabei um
eine völlige Streichung der davon berührten Strafen im
Perſonalregiſter handelt Dies iſt wie die Mil pol
Korreſpondenz von maßgebender Seite erfährt nicht der

ll Nur die Vollſtreckung der Strafe oder des noch nicht
verbüßten Teils ſt mit erlaſſen worden Die Strafe an
b iſt nicht zu löſchen außer im Falle der im Urteil gegen

ugendl a gelreere bedingten BVegnadigung
u das Heer und die Flotte bleibt ſogar die Verfügung

von Arreſtſtrafen im Diſziplinarwege beſtehen Sie werden
in die Stra trafen auch in die Entlaſſungspapiere

dem Vermerk daß ihre Vollſtreckung oder ein Teil davon
durch den Allerhöchſten Gnadenerlaß betroffen worden iſt

delnvleihon
Aufhebung Ver Leuchtmittelſteuer

Das Steuermachwerk des blauen Blocks zeigt ſich
immer mehr zur Beſeitigung reif Die Scheckſteuer iſt bereit
zur Aufhebung beſtimmt Wenig ſoll es r Der Leucht
mittelſteuer zuleibe gehen e eine hin und
wieder offiziös bediente Korreſpondenz folgendes mitzuteilen

Jn Verfolg eines an den Bundesrat und Reichstag ge
richteten Antrages des Vereins zur Wahrung gemeinſamer
wirtſchaftlicher Jntereſſen der elektrotechniſchen Jnduſtrie
Deutſchlands die durch Geſetz vom 15 Juli 1909 eingeführte
Leuchtmittelſteuer in Hinſicht auf die für die heimiſche elektro

e Jnduſtrie eingetretenen nachteiligen Folgen aufzu
heben ſind durch die Bundesregierungen amtliche Erhebungen
über die Wirkungen der Leuchtmittelſteuer und die Frage
ihrer eventuellen Aufhebung eingeleitet worden Die Han
delsvertretungen ſollen hierüber Gutachten erſtatten Dieſ
Erhebungen dienen zunächſt nur informatoriſchen Zwecken

Die Beſetzung der Lehrſtühle in Bayern
Die Bayeriſche Staatszeitung veröffentlicht vermutlich

infolge der von vielen Seiten ausgeſprochenen Wünſche den
Wortlaut der Miniſterialbeſtimmung über die Beſetzungs
vorſchlägezder Lehrſtühle an den bayeriſchen Hochſchulen Wir
entnehmen der Veröffentlichung die folgenden Stellen

Die Grundſätze die für die Beſetzung der Lehrſtühle in
bayeriſchen Hochſchulen gelten wurden in der Sitzung der
Kammer der Abgeordneten vom 21 März 1906 vom Staats
miniſter Dr v Wehner in Uebereinſtimmung mit den
wiederholten Erklärungen ſeiner t rorgipogr dahin zu
ſammengefaßt daß in erſter Linie die wiſſenſchaft
lich en Leiſtungen und die Lehrbefähigung den Ausſchlag zu
geben haben daß aber bei gleichen oder annähernd gleichen
Qualitäten die bayeriſchen Landeskinder den Vorzug
haben ſollen Ebenſo wird verfügt daß für die Folge die von
den Fakultäten über die Beſetzung der Lehrſtühle erſtatteten
Gutachten vor allem ſich darüber zu verbreiten haben ob
nicht aus Bayern ſtammende oder an bayeriſchen Univerſi
täten tätige Hochſchuklehrer für die Beſetzung der fraglichen
Stelle in Betracht kommen gegebenenfalls aus welchen Grün
den ſie hinter den vorgeſchlagenen nicht bayeriſchen Hochſchul
lehrern nach Entſcheidung der Fakultät zurückzutreten haben
Ferner laſſen die Fakultätsberichte mehrfach die Aufſchlüſſe
über die perſönlichen Verhältniſſe der vorgeſchlagenen
Kandidaten vermiſſen Es ſollen deshalb die perſönlichen
Angaben in Zukunft nach Maßgabe des anruhenden Form
blattes gemacht werden

Jn dem Formblatt wird u a nach der Staatsangehörig
keit der Konfeſſion dem Stand der Eltern dem vorehelichen
Namen und Stand der Ehefrau gefragt

Preiſe für Erfindungen im Eiſenbahnweſen
Den Erfindungseifer im Jntereſſe des Eiſenbahnweſens

ſucht der Verein Deutſcher Eiſenbahnverwaltungen anzu
ſpornen indem er Geldpreiſe im ſener von 30 000
Mark zur allgemeinen Bewerbung öffentlich ausſchreibt

Die Erfindungen ugd ſollen dasEiſenbahnweſen von erheblichem Nutzen ſein und folgende
erkenn betreffen die baulichen Einrichtungen und deren

Unterhaltung den Bau und die Unterhaltung der Betriebs
mittel die Signal und Telegrapheneinrichtungen Stellwerke
Sicherheitsvorrichtungen und ſonſtigen mechaniſchen Einrich
tungen ferner den Betrieb und die Verwaltung der Eiſen
bahnen Auch für hervorragende h
Arbeiten aus dem Gebiete des Eiſenbahnweſens werden
Preiſe im Höchſtbetrage von 7500 Mk und im Mindeſtbetrage
von 1500 Mk ausgeſetzt Nur ſolche Erfindungen und Ver
beſſerungen die ihrer Ausführung nach und nur ſolche ſchrift
ſtelleriſche Werke die ihrem Erſcheinen nach in die Zeit vom
1 April 1909 bis 31 März 1915 fallen werden bei dem
Wettbewerb zugelaſſen Jede Erfindung oder Verbeſſerung
muß bevor ſie zum Wettbewerb zugelaſſen werden kann auf
einer dem Verein Deutſcher Eiſenbahnverwaltungen ange
hörenden Eiſenbahn ausgeführt und der Antrag auf Er
teilung eines Preiſes durch dieſe Verwaltung unterſtützt
ſein Die Bearbeitung folgender Aufgaben wird ohne die
Preisbewerbung wegen anderer Erfindungen einzuſchränken
oder den Preisausſchuß in ſeinen Entſcheidungen zu binden
als wünſchenswert bezeichnet

1 Motordräſine bis zu 40 Kilometer Geſchwindigkeit die
von zwei Männern auf Ueberwegen oder an ſonſt geeigneter
Stelle ausgeſetzt werden kann zur Beförderung von 3 bis 4
Perſonen eingerichtet und für ungünſtige Witterungsverhälk
niſſe mit verſchließbarem Verdeck verſehen iſt 2 Verein
fachung des Vorganges bei der Verkehrsteilung und der Er
mittelung der Anteile aus den Frachtſätzen ſowie bei der
Verrechnung und Abrechnung der Einnahmen aus dem Güter

verkehr 3 Vergleich des Ein und e en
von Vierzylinderlokomotiven in Hinſicht der baulichen und
dynamiſchen Verhältniſſe mit beſonderer Berückſichtigung der
Beanſpruchung der Kurbelachſen 4 Kritiſche Abhandlung
über die Drehgeſtelle der Wagen in ſchnellfahrenden Zügen
und ihren Einfluß auf den Gang der Wagen 5 Vorrichtung
zum ſchnellen Verbinden und Löſen der Faltenbälge zwiſchen
Durchgangswagen 6 er Vorrichtung mit der Eiſen
bahnſchienen vom Eiſenbahnwagen insbeſondere auch auf
freier Strecke ſicher und ſchnell abgeladen werden können
7 Ein Meßapparat zur aterlee der in den Schienen
unter den Betriebslaſten auftretenden Spannungen 8 Me
chaniſche Einrichtung zum ſchnellen Ein und Ausladen derGepäckſtücke und Poſtrakete 9 Methoden oder Hilfsmittel

um bei langen Zügen ter die vorſchriftsmäßige
Durchführung der Bremsprobe bei durchgehenden Bremſen
in kürzeſter Zeit zu ſichern 10 Kritiſ y dermechaniſchen h für die Entladung von
Kohlen und anderen Maſſenartikeln aus Eiſenbahnwagen in
Waſſerfahrzeuge

Die Ueberreſte des Schütte Kanz
Die Luftſchiffwerft Schütte Lanz in Mannheim teihr

nach einem uns zugehenden eigenen e bericht
über die Zerſtörung des von ihr erbauten Militärluftſchiffes
folgendes mit

Nach dem Bericht eines unſerer Jngenieure der auf
Lrghwehe s Erſuchen nach Schneidemühl reiſte z in dem
Luftſchiff S L I die Gaszellen 3 und 4 noch gefüllt Alles
übrige hängt zuſammengebrochen in den entwurzelten Bäu
men die vordere Gondel liegt unter Bäumen begraben Die
äußere Hülle des Luftſchiffes ſcheint nicht reparierbar überz wereren

der Reſerviſten eingetragen und zwar mit haupt iſt eine Reparatur des Luftſchiffes teurer
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Haar und Plotte
Die Einkleidung der Herbſtneuformationen

Die Einkleidung und Ausrüſtung der zahlreichen durch
die Wehrvorlage bewilligten Neuformationen und Etats
perſtärküungen bringt eine große Arbeitslaſt für alle hieran
beteiligten Stellen mit ſich Denn mit dem 1 Oktober muß
die Kriegsbekleidung und Ausrüſtung der neuen Truppen
teile vorhanden und daneben auch die Friedensausrüſtung
für ſie und für die Etatsverſtärkungen bereits beſtehender
Truppenteile ſo weit L ein daß für den Dienſt
betrieb keine Schwierigkeiten entſtehen t

Zur Bewältigung der großen Arbeitslaſt ſind die Be
kleidungsämter allein nicht in der Lage Sie werden ſich in
der Hauptſache auf die Anfertigung der ſchwierigen Beklei
dungsſtücke wie Waffenröcke und Reithoſen beſchränken Zu
den übrigen Anfertigungen wird wie die Mil pol Korre
ſpondenz meldet das freie Handwerk in weitgehendſtem
Umfange herangezogen Bei der Verdingung der Aufträge
iſt jedoch allen Arbeitnehmern zur Bedingung gemacht
worden daß ſie ihren Arbeitern oder Heimarbet
ternangemeſſene Löhne zahlen Um zu vermeiden
daß Zuſchnitte und Nähmaterialien unzuverläſſigen Leuten
überlaſſen werden ſind die Bekleidungsämter von der
Heeresverwaltung angewieſen worden ſich bei Heranziehung
neuer bisher nicht beſchäftigter Gewerbetreibender mit den
Handwerkskammern ihres Bezirks in Verbindung zu ſetzen
Durch die Mitwirkung dieſer Vertreter des Handwerks wird
es erreicht daß nur ſolche Gewerbetreibende Aufträge er
halten die Gewähr für ordnungsmäßige Ausführung der
Arbeit und Zahlung angemeſſener Löhne bieten

Die Zivilſtrafanſtalten werden für die Neuanfertigun
gen aus Anlaß der Heeresverſtärkung nicht ausgenutzt

Jn den Etatvoranſchlag der Marineverwaltung für das
neue Rechnungsjahr 1914 der zu Anfang Auguſt dem Reichs
ſchatzamt zugehen ſoll ſind an großen Flottenneu
bauten nur zwei Schiffe der Erſatz Kaiſer Fried
rich III und der Erſatz für einen großen Kreuzer zur Ein
ſtellung gelangt

Aus den Kolonien
Sühne für Reiter Müller Als vor Jahresfriſt der Einfall

der Kopperleute in DeutſchSüdweſtafrika gemeldet wurde
entſandte das Kommando der Schutztruppe zwei h
um die Oſtgrenze der Kolonie von unſicheren Eingeborenen
elementen gründlich zu ſäubern Bei dieſem Verſuch wurde
eine Patrouille von den Eingeborenen angeſchoſſen und der
Reiter Müller fand dabei ſeinen Tod Dieſe Mordtat hat
nunmehr endlich ihre Sühne gefunden Wie aus Wind
huk gemeldet wird gelang es der Schutztruppe des Buſch
manns Gunchab des Anführers der Bände zu wer
den Sein Genoſſe der wirkliche Mörder des Reiters Müller
leiſtete dabei verzweifelten Widerſtand und wurde im Kampfe
erſchoſſen Gunchab wurde zum Tode verurteilt und am
4 Juni zu Gibeon durch den Strang hingericht e t

Kleine vermiſchte Vachrichten
Jrn Reukamerun verſchied bei Ausübung ſeines Berufes

der Regierungsarzt der deutſchfranzöſiſchen GrenzexpeditionDr Houy aus Sanar

Die Arbeitseinſtellung auf den Hamburger Werften iſt
jetzt vollkommen durchgeführt Die Arbeit wird lediglich in
kleinen Reparaturwerkſtätten aufrechterhalten Bei Blohm
u Voß arbeiten auch die Mitglieder der gelben werde

enten nicht mehr Die dringendſten Arbeiten werden von
Meiſtern Lehrlingen und alten Leuten über 60 Jahre ver
richtet Jn Kiel ſind ſämtliche Arbeiter der Kruppſchen
Germaniawerft rund 4000 der Howaldswerke rund 2000
und der Werft von Stocks u Kolbe etwa 300 Mann in
den Ausſtand getreten Dagegen iſt die Kaiſerliche Werft
von der Ausſtandsbewegung noch verſchont geblieben

Die Trauerfeier für die Toten des Torpedoboots S 178
Freitag nachmittag fand in Wilhelmshaven die Trauer
feier für die 16 Toten des Torpedoboots 8 178 im Exerzier
huppen der 2 Torpedodiviſion ſtatt 16 Särge ſtanden in zwei

Reihen in einem Blumenhain Anweſend waren der Stations
chef v Heeringen die Soihen der Behörden Abordnungen aller
Marineteile und Angehörige der Verunglückten Der evangeliſche
und der katholiſche r hielten Anſprachen Dann hoben
Torpedomatroſen die Särge auf die Leichenwagen Zwölf wurden
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Ausland
Die Chinawirren

ſchikais rer Die Südtruppen wählten Tſenthu
einen a
nannten einige Miniſter Es wird berichtet daß die Süd
truppen den Gouverneur von Anhui und etwa 20 andere
Offiziere töteten
beriet lange mit Yuanſchikai Fengknochane der Eroberer

erhalten

Nordtruppen unter General Changchuen marſchieren vonSchantung auf Pukou wo wahrſcheinlich die Entſcheidung mit

den Nankingtruppen fallen wird Bei den Aufſtändiſchen be
finden ſich jetzt 40 japaniſche Offiziere Der Vertreter Chinas
in Tokio ſoll deshalb und wegen japaniſcher Waffenlieferungen
vorſtellig werden

In Anbetracht der gemeldeten Bedrohung von
im chineſiſchen Aufſtandsgebiet erſcheint der Hinweis auf die
dort organiſierten deutſchen FreiwilligenKompagnien ange
bracht die s erfreulicherweiſe immer mehr entwickelt haben
Die bedeutendſten Freiwilligen Kompagnien befinden ſich
laut L N in Schanghai Hankau und Tientſin und im
Laufe der Jahre ſind bereits auch in anderen Städten ähn
liche militäriſche Vereinigungen entſtanden Als Stamm
kompagnie iſt die Freiwilligen Kompagnie in Schanghai zu
betrachten deren Stärke etwa 80 Mann beträgt während diedeutſche Freiwilligenkompagnie in Hankau ungefä r 70 Mann

zählt und die in Tientſin 40 Mann ſtark iſt Die Kompagnien
rekrutieren ſich aus Deutſchen die im ſtehenden Heere der
Dienſtpflicht genügt haben Neben dem Stamm ſteht auch
nichtgedienten Mitgliedern der deutſchen Kolonie der Ein
tritt offen Jm Ernſtfalle werden die Kompagnien durch
Reſerven verſtärkt die ſich ſchon zu Friedenszeiten als Re
ſervekompagnien mit einer zwar gleichen Organiſation aber
einer geringeren Frontausbildung formiert haben Am
tärkſten iſt übrigens der Marins und Kriegerverein Prinz

Adalbert von Preußen in Tſingtau der 254 Gewehre zählt
während das Schützenkorps in Tſingtau etwa 90 Mann ſtart
iſt Alles in allem bieten die freiwilligen Kompagnien ein
Spiegelbild des deutſchen Heeres das in ſinnreicher Weiſe
den örtlichen Bedürfniſſen und der Berufseigenart unſerer
Landsleute in Oſtaſien angepaßt iſt Be

Hrohende Unruhen der engliſchen Oockarbeiter

London 19 Juli
Die Haltung der ſtreikenden Dockarbeiter von Leith die

um eine Lohnerhöhung kämpfen iſt ſo drohend geworden detß
das Militär aufgefordert wurde ſich bereit zu halten Die
Admiralität befahl den Kriegsſchiffen ſich ebenfalls bereit zu
halten um Matroſen zum Schutz von Leben und Eigentum zu
landen Jnfolge der Unruhen war die Polizei gezwungen
mehreremal gegen die Demonſtranten vorzugehen

Eine Steuer für Junggeſellen in Frankreich
Die Budgetkommiſſion der franzöſiſchen Kammer hat

einen Steuerzuſchlag von 20 Proz beſchloſſen der von Jung
geſellen die über 30 Jahre alt ſind erhoben werden ſoll

Die Norweger behalten ihre Orden
Jn Chriſtignia verhandelte das Storthing über

einen Antrag auf Abſchaffung des Ordensweſens 75 Abge
ordnete ſtimmten für den Antrag und 47 dagegen Da der
Antrag eine Verfaſſungsänderung enthält und deshalb für
die Annahme eine Zweidrittelmehrheit erforderlich iſt war
er alſo abgelehnt

Felix Diaz kaltgeſtellt Huerta hat Felix Dia z zum
Sondergeſandten ernannt der Japan den Dank Mexikos für
die Teilnahme a an der Ausſtellung im Jahre 1913
zuſchreser ſoll Diaz wird am Sonnabend nach Japan ab
reiſen Die Ernennung ſcheint Diaz aus der Politik zu ent
fernen obwohl Huerta die Hoffnung ausdrückte daß Diaz

de Präſidentenwahlen am 26 Oktober zurückkehren
werde

e Woisso Volle BluSeN i eleganter
Plattstichsttokerei und Umlegekragen

jetzt Stück 25 25 38

2

In allen Abteilungen sind
grosse Posten

auttallend billigen Preisen
zum Verkauf gestoellt

Wie garnierte Damen Hüto v 88 e
u Vantasiegeſleeht jetat 50 75 75 50 50 25

im Weſten vorwiegend trüb im OſtenDie allgemeine Lage hat ſich für die ſagen s faſt nern Nur vereinzelt iſt etwas Regen ge
ten Feind Yuanſchikais zum Präſidenten und er 31 Grad C Zweifellos iſt das Eigenartigſte in der Witterung

3 e Juli r n 4 e S remperaturen auf dem Brocken bis jetzt geweſen ſogenannteEine Anzahl regierungstreuer Generale Sommertage d z ſolche T an denen die Temperatur im

von Hanyan während der Revolution ſoll das Oberkommando De Vlyſte erreichte am 14

US W

LEWIN
Die Zahlen geben die Vorräte an die bei Beginn des Inventur Ausverkaufes demselben übergeben sind

Provinzial Nachrichten
Eine Ehrenrettung des Siebenſchläfers

e Vom Brocken 18 Juli
Originalbericht Nachdruck verboten

Jn Deutſchland iſt das Wetter r di trocken
eiter empera

allen Haparanda meldet ein Temperaturmaximum von

ſteigt haben wir bis In 33
u

u 17 Grad Wärme im Schatten Am Mittwoch und DonnersDie Rebellen der bei dem Zuſammenſtoß mit der fünften ta tr e g herrſchte früh und abends Nebel aber in der übrigen ZeitDiviſion bei Hangtſchwang am Kaiſerkanal zurückgeſchlagenen hatten n ehicenhen Touriſten großartige Ausblicke in die

nähere und fernere Umgebung Es waren öfters Ortſchaften
bis auf 20 Kilometer Entfernung deutlich ſichtbar

Bis heute haben wir im Juli 13 Niederſchlagstage e
habt Ebenfalls durchaus S war die ziemlich be
trächtliche Windſtärke und das gänzliche Fehlen von Oſtwinden
in dieſem Monat

Jntereſſant iſt es daß der Siebenſchläfertag deffen altes
Renommee in den letzten Tagen manches böſe Fiasko zu ver
zeichnen hatte in dieſem Jahre dem verbreiteten Aberglauben
wieder einmal Ehre gemacht hat Wie rierers am
Siebenſchläfertag dem 27 Juni ſtarker Regen über dem
Brocken nieder der Volksglaube daß Regen am Sieben
ſchläfer 7 Wochen Regen nach ſich geht hat ſich teilweiſe be
ſtätigt Wir haben noch immer kein beſtändiges Sommer
wetter in Ausſicht

Nach der Wetterlage zu urteilen haben wir wolkiges
und kühles Wetter mit friſchen weſtlichen Winden zu er
warten ſtrichweiſe auch Regenſchauer

e

SHarzburg 18 Juli Holder Friede ſüße Ein
tracht Die Stadtverordnetenmehrheit beſchloß in der
letzten Sitzung die Stadtverordneten Sanitätsrat Dr Dreyer Dr
Franke Schlemm und Vogeler wegen unwürdigen Verhaltens
aus dem Kollegium auszuſchließen Es wurde hervorgehoben
daß dieſe 4 Herren durch ihr kindiſches und unwürdiges Ver
halten die Stadt um das beſte Recht das der Selbſtverwaltung
gebracht hätten ſo daß man jetzt habe entmündigt und unter
Kuratell geſtellt werden müſſen Ein weiterer Antrag fand
gleichfalls Annahme wonach die betreffenden Stadtverordneten
für jede verſäumte Sitzung mit je 20 Mk in Strafe genommen
werden Der Streit wird noch mehrere Beleidigungsklagen
nach ſich ziehen

4 Zeulenroda 18 Juli Feuer Heute morgen in der
6 Stunde entſtand in der oberen Speichergaſſe im Hauſe des
Strumpfwirkers Oskar Neſtler Feuer das auch auf die Nachbar
gebäude von Kanis Donner und Peters übergriff und auch dieſe
in Aſche legte Um ein weiteres Umſichgreifen des Fetlers zu ver
hüten mußte ein der Firma Blell gehöriges Arbeiterwohnhaus
niedergeriſſen werden Der entſtandene Schaden beträgt 30 000
Mark iſt aber durch Verſicherung gedeckt Die Urſache des Brandes
dürfte in einem Schornſteindefekt zu ſuchen ſein

J Pöhneck 18 Juli Gamſfentalfperre Die Pläne
und Voranſchläge zu der bei dem weimariſchen Nachbarorte Döb
ritz geplanten Gamſentalſperre die bekanntlich die Stadt Pößneck
mit Jnduſtriewaſſer verſorgen ſoll ſind jetzt an das Herzogliche
Miniſterium abgeſandt worden Die meiningiſche Regierung
wird das Projekt durch Sachverſtändige man nennt den Er
bauer der Möhne Talſperre im Ruhrgebiet auf ſeine Ausführ
barkeit und Rentabilikät eingehend prüfen laſſen Nach den An
ſchlägen des hieſigen Stadtbauamtes würden die I der An
lage 1570 000 Mark betragen Das Staubecken ſoll 1 300 000
Kubikmeter Waſſer faſſen

S Arnſtadt 18 Juli Zur Förderung des Phyſik
unterrichts Dem Fürſtlichen Miniſterium in Sonders
haufen hat ein ungenannt bleiben wollender Arnſtädter Ein
wohner den Betrag von 10 000 Mark zur Verfügung geftellt mit
der kern daß mit dieſer Summe für die hieſigen höheren
Stagatsſchulanſtalten Lehrmittel und andere Bedürfniſſe des che
niſchen und vhyſikaliſchen Unterrichts beſchafft werden follen Die
Staatsregierung hat dieſe Schenkung dankend angenommen

oxtlich für den politiſchen Teil i V Eugen Bringt et ö n e Sev rinkmann t rm sa e er as o T Sendel S ch is
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aison Räumungs Ausverkauf
Grosse Poston emaillierte Geschirre Glas Porzellan Steingut Nickel und Luxuswaren
Holzwaren Figuren Lampen Nippes usw Sind aus änseren umfangreichen Lagern aussoftiert

Die Preise haben wir ganz bedeutend P oft weit unter die Hälfte herabhgesetzt

wände ganz bedeutend unter

Kinderwagen Sportwagen Gartenmöbel Garteon
figuren Gartensohirme eiretkre isohutz
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Eehte Kristalle
ganz besonders billig
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Norddeutsche Automobil Preisfahrt Mai 1913
erster und einziger Preisträger seiner Klasse

Vorlangen Sie kostenlose Offerte

Amdalfsehe dutomodf und Motrenfadrt 6 Dessan

Verkaufsabtellung Halle Ludwig Wuchererstr 87
Fernspreoher Nr 8388

Fürſtlich Stolbergſches Hüttenamt

Jlſenburg
ſertigt als Spezialität

Gußeiſerne Fenſter
in allen Größen und Formen ohneModellkoſtenberechnung bei bigen
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern
garantiert i
lungen Angabe der lichten Fenſter
öffnungen erforderlich An Architek

lereien ehern Hanudlungen uſterbdun
und Preisliſten gratié

S eRangierlokomotive
Der h tommen betriebsfähig ſehr billig abzugeben

Orensteln Loppel Arthur Koppel G
Loipzig Bläücherſtraße 21

Hellgrau langſam bindend und
un sferdömenſscſier durchaus völumbeſtändig

Cement I
al

dieſem an Qualität ziemlich
gleichkommend Jnsbeſond gut
zum Faſſadenputz ferner auch
zum Ein u Umdecken v Dächern
Felnste Mahlung absolute Reinheit
und grösste Erhärtungsfähigkeit

be hohem Sandzusatze
Feinſte Ref Billigſte Tagespreiſe

Gefl Anfragen direkt erbeten
Fernruf 13

Fdpvribarbriten jeder Avt
wiſſenſchaftl u geſchäh ein G Marine Berdielſatigeeng

Halliſche Achreibſtube
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Pfännerhöhe 11 iſt wochen
tags von 9 abds u Sonntags
von 11 1 Uhr mittags geöffnet
Dieſelbe iſt mit lauter henen
Büchern ausgeſtattet
S Einige guterhaltene gebrauchte
3 Schreibmaschinen
9 3 ert zu ver aufon

lIbertOsterwald Rathausſtr 89

e macht getrageärb 1 nes farbiges
Schuhwerk

wieder wie neu
O Müller Nacht Lederhandlg

Oberweser

Bu rghardkt Becher Leipzigerstr 10

in allen Kursbüchern
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M Günstige Gelegenheit
Komplette Küchen Einrichtungen
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Part I II u III Etg
Fahrstuhl

Mtgled des Bad Sp

Personen Dampfschiffahrt

Täglich 3 mal zwischen Hann Münden u Hameln
ureh 5 erstkl Salondampfer Sle durehfahren die sohönste
Gebirgsgegend Norddeutschlands Für Touristen Ansehlusstouren

nach Cassel Bad Pyrmont Teutoburgerwald eta
Gute Restauration an Bord
Mustr Fahrpian und Auskunft gegen Elmendungi von 10 Pfennig Porto

Obenweser Personen Dampfschiftahrt Ges

F W Meyer in ar mSaison 1913 27 April bis 14 Sept Inklaison pril 4 SepS

aufführungen dirigiert

Dirigenten
Theorio Orgel Kammermuſik Kunſt und Muſikgeſchichte Großes Schülerorcheſter u Opern

ürstliches Konſervatorium in Sondershausen
gegründet 1853

Geſang Ovrcheſter Klavierſchule
durch Schüler Mitwirkung in der Hofkapelle Vollſtändige Aus

bilbung für Oper und Konzert Reife Prüfungen und Zeugniſſe Freiſtellen für Bläſer und
Baſſiſten Aufnahme 1 Oktober Oſtern und jederzeit Proſpekt koſtenlos

Boffapell meiſter Prof Corbach

Moorbad 2örbig

be Bitterfeld
Inb Hugo Gawron Fernrut49

Geöffnet das ganze Jahr
Moor und andere medizin
Bäder bei Gioht Rheum u
Frauenkrank heiten gänstige

Erfol
Wannenbüder

Kurpensien Massage
Blüthner Flügel

faſt neu
äußerſt preiswert zu verkaufen

B Döll Gr r Reratze

S h 2 erahtzäune
Neun Herkulespfosten auZement rosten u faulen nloht
Drahtgewebe Drahtgeflochte

Gitter aller Art
Sturke Durchwurfslebe

Hallesohe Drahtweberei von

C H Heilandl
Magdeburgerstrasse G

Fernsprecher 2476

Haben Sio ſchon 16 A E Wolle
Leipzigerſtr 66 Mahe Riebeckplatz Pfund 3,40 c Beiti Schnee Haohf Gr Steinſtr 84,

Kauf

Flüg
Blüthner

Irmler Foerster Löbau

Gr Vlrichstr 33/34 Tel 633

e a

Nur echt mit Sehutemarke Sokornetelateger

el Pianinos
Steinway Ibach Feurich

z Döll

uk

Foss Mmusik Scohule rsos
D Kruse m Tochter

Grosse Brauhausstrasse 15 Neue Promenade
empfiehlt

Klavier u Geigen Unterricht
Nur Einzel Unterrlohte

Luftkurort
tLeistners Waldhaus S Seialichen Forſten bei

Halle Hettſtedter Bahn in 17 Min von Halke a S per Bahn zu
erveichen idylliſch gologen empf Zimmer auch Balkon m vorzügl
Penſ pr Tag v 4 M an A Zim v Penſ Sol Moor u Kiefernadel
bäder Maſſage Abreibung Milch u Brunnen Kuren Tol 2042

en
Hahnenkleer Bookswiese

im Oberharz 600 Meter hoch
Bekannter u beliebter Hohenkurort Herrliohe Waldumgebung

Absoluts Ruhe Freq 1912 11000 Gäste Auto Verbindung u
allen Hauptzägen der Zug Station Goslar Prospokt duroh

dio Kurver waltung und in Bertin Warenhaus H Tiet z
Hotel Deutsches Haus Bes W Niehaus Erst u ält Hotel a P
Hotel Hahnenkleer Hof Bes Herm Knüppel Vorn Haus 75 Z
Gebirgs Hotel m Pens Vors Kücohe Auto Gar Tel 287 Goslar
Sanatorium Hahnenklee Dr Klaus Nervrenarztu Arst t inn Krankh
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Lehr Apparaten
jgj Komplett mit Platten Papier 50Modol Visit COhemſfkalien und Tenr nei

nur
je 66 in neuer Kassetten Apparat C 50Modol Visit A kompl mit Visierscheibe

Platten Papier Ohemikalien u Lehrbuen nur Mk
je 66 best bewährt Kassettep ApparModoell Visit D mit Statlvsohraude Objoktiv

In o Komplett mit Visierzeh PlattPapier COhem und Lehrbuch nur MK
Trotz billigem Preis vorzügl Resultate Die Apparate sind
für Hoch nd Quer Autfnahmen eingeriohtet und für Porträt

und Landsohaftsautnahmen verwendbar
Prompter Versand überalſhin

Photo Kirchhoff Halle a S
am Leſpziger Turm Gegründet 18968
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Presssteime

liefert in beſter Qualität zu
Sommerpreiſen

Halleſches Kohlenwerk Halle a
Brüderſtraße 5

Wir bitten unſere Firma nicht mit ähnlich lautenden Kohlen

frei Gelaß

firmen zu verwechſeln

Kachel Oefen t Schutt
BRerliner und Meissoner eto kann koſtenlos angefahren

harrenstr 8 werden anf BergwerkG Böhme Se öt Neu Glücker Verebn
Gegründet 1764 b Nietleben
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